Lebenslauf von Herrn Rafael Dezcallar DE Mazarredo

Geboren am 12. März 1955 in Palma de Mallorca
verheiratet, 2 Kinder.
2008:
Botschafter von Spanien in der Bundesrepublik Deutschland.

2004-2008:
Politischer Direktor und Leiter der Politischen Abteilung  im spanischen Außenministerium (11. Juni 2004).

2003-2004:
Botschafter von Spanien in Addis Abeba.

1998-2003:
Referatsleiter Vereinte Nationen im Außenministerium.

1998:
Leitender Referent im Büro des Staatssekretärs für Internationale Zusammenarbeit und Iberoamerika.

1997-1998:
Generalkonsul von Spanien in Moskau.

1995-1997:
Botschaftsrat an der Botschaft von Spanien in Moskau.

1992-1995:
Gesandter der Botschaft von Spanien in Havanna.
1989-1992:
Gesandter der Botschaft von Spanien in Tel Aviv.

1987-1989:
Leiter Europapolitik im Generalsekretariat Außenpolitik des spanischen Außenministeriums.
1985-1987:
Sekretär in der Botschaft von Spanien in Honduras.
1984-1985:
Leiter des Büros des Außenministers.
1983-1984:
Leitender Direktor des Referats zur Koordinierung technischer Angelegenheiten im Büro des Außenministers.

Studien

Abitur in Madrid.
Studienabschluss der Rechtswissenschaften an der Universidad Autónoma de Madrid, mit Auszeichnung (Premio Extraordinario de Licenciatura) (1977).

Fulbright-Stipendiat (1979-1981).


Master in Politikwissenschaften an der Stanford University (U.S.A.).
Diplomabschluss Internationale Studien an der Escuela Diplomática (Madrid). 

Auszeichnungen

Komtur des zivilen Verdienstordens (6-12-1995)

Offizier des zivilen Verdienstordens (5-1-1988)
Komtur des Ordens Isabel la Católica (5-12-1998)

Offizier des Ordens Isabel la Católica (24-6-1991)

Veröffentlichungen
„La Europa Dependiente” (Das abhängige Europa) - Eudema, Madrid, 1992.

„Entre el desierto y el mar” (Zwischen Wüste und Meer) - Destino, Barcelona, 1998.

“Tierra de Israel, tierra palestina” (Israelisches Land, palästinensisches Land) – Alianza Editorial, Madrid, 2003.

“Seda Negra” (Schwarze Seide) – Destino, Barcelona, 2009

Mitarbeit an verschiedenen Seminaren und Konferenzen und Veröffentlichung zahlreicher Artikel in spanischen und internationalen Tageszeitungen und Zeitschriften.

Leitung der Vorlesungen „Das Erbe der UDSSR: Russland und die ehemaligen Sowjetrepubliken“  (August 1997) und „Vom Ende des Kalten Krieges zur globalisierten Welt“ (April 1999) an der Internationalen Universität Menéndez Pelayo de Santander.

 Mitglied der spanischen Gesellschaft des Club of Rome
